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Berichtszeitraum vom 26.04. bis 27.04.2022

Verkehrsgeschehen

- Geschwindigkeitskontrolle-
(Stadt Dessau-Roßlau)

Am Dienstag wurde in der Ortslage Ziebigk eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden 380 Fahrzeuge
gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h wurden 4 Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene
Geschwindigkeit betrug 67 km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle-
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Dienstag wurde in der Ortslage Quetzdölsdorf eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden 514 Fahrzeuge
gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h wurden 12 Verstöße festgestellt. Die höchste
gemessene Geschwindigkeit betrug 76 km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle-
(Landkreis Wittenberg)

Am Dienstag wurde auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Vockerode und Dessau-Ost eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt. Es wurden 4143 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 120 km/h wurden 50
Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 177 km/h.

 



- Verkehrsordnungswidrigkeit-
(Landkreis Wittenberg)

Am Dienstagvormittag wurde im Rahmen der Streifentätigkeit ein Sattelzug auf der BAB 9 in Richtung Berlin zwischen den
Anschlussstellen Köselitz und Klein Marzehns festgestellt, welcher von der rechten auf die mittlere Fahrspur wechselte. Beim
Fahrspurwechsel achtete er nicht ausreichend auf den rückwärtigen Verkehr, sodass ein auf der mittleren Fahrspur
heranfahrender Pkw nach links ausweichen musste um eine Kollision zu vermeiden.

Gegen den 45-jährigen Fahrer des Sattelzuges wurde ein Bußgeldverfahren eingeleitet.

 

- Verkehrsunfall-
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am 26.04.2022 gegen 19:30 Uhr ereignete sich ein Verkehrsunfall auf der BAB 9 in Richtung München zwischen den
Anschlussstellen Wolfen und Brehna.

Ein 47-jähriger Fahrer eines Pkw Renault befuhr die mittlere Fahrspur und beabsichtigte auf die linke Fahrspur zu wechseln.
Beim Fahrspurwechsel touchierte er den auf der linken Fahrspur heranfahrenden Pkw Skoda. Es entstand Sachschaden in
Höhe von insgesamt ca. 600,- €. Verletzt wurde niemand.


